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ÄnzeiMatl zur Laibacher Zeilung Nr. !99.
Freitag, den 29. August 1884.

(3515—1) Nr. 517.

Lehrerftelle.
N„ der einclassincn Volksschule <n Pöllandl

ist die LehrersteNe mit dem Iahresgehalte von
4lX) fl. sammt Naturalwohnung in Erledigung
gekommen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre
documentiertcn Gesuche im vorgeschriebenen Wege

bis 12. September l. I .
llicher zu überreichen.

K. l. BezirlSschulrath Nudolsswert, am
20. August 1884.

Der t. l. Vezirlshlluptmann als Vorsitzender:
Elel u». p.

(324G—3) St. 3754,

Kazglas.
C. kr. okrajna sodnija v Ribnici

z ozirom na v uradnem listu na strani
1020, St. 2000, uvrsteni izrek z dnö
29. marca 1883 naznanja, da se bode
Stefan Franceljevo zemljišče v Kotu,
cenjeno na 1350 gold. 1 kr., vl. St. 84
katastralne občine Jurjovica, vnovič
prodajalo, in da se eks. dražbam od-
lotijo dnevi na

2G. s e p t e m b r a ,
27. o k t o b r a in
28. novombra 1884,

dopoludnč od 11. do 12. ure, pod prej-
šnjimi, pogoji.

C. kr. okrajna sodnija v Ribnici,
dn6 U.julija 1884.
(3508-1) Nr. 4196.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k.t. Bezirksgerichte Illyr.-Feistriz
wird belannt gemacht:

Es sei über Allsuchen des Anton Do-
mlaois von Feistri, die mlt Bescheid vom
25. Juni 1883. Z . 3887. auf den 16ten
November 1883 angeordnete, sohln Werte
dritte executive Feilbletung der dem Io<
hann (öterlj von Topolc Nr. 16 gehörigen
Realität Urb.-Nr. 4 uä Herrschaft Prem
im Neassu,nl<rungSwege auf den

3. O k t o b e r 1 8 8 4 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, ln der
Verlchtstanzlei mlt dem früheren Anhange
angeordnet, und den unbekannt«,, Rechts»
Nachfolgern der verstorbenen Tabulargläu«
blgerin Maria Sler l von Topolc ist Herr
^orenz Ierovsek zum Curator aä actum
bestellt und ihm der Fellblelungsbescheid
^händiget worden.
., K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 17ten
^lgust 1884.

(3510^. 1) ^Nr741207

Reassumierung
dritter e^ec. Feilbietung.

w i ^ w ' . « . Bezirksgerichte Illyr.'Feistrlz
w'rd plannt gemacht:
au^ / " "ber Ansuchen des Herrn Nler.
R°z? ^ ' ^ " "on Feistriz gegen Josef
N °."̂  ^ " b i c a Nr. 20 die mit dem
» " d e vom 20. Oktober 1882. Zahl

"U. auf den 12. Jänner 1883 angeord.

net gewesene, sohln M e r l e dritte exec.
Feilbietung der Realität GrundbuchS<Eln-
läge Nr. 47 der Catastralgemeinde Per»
bica, vormals Urb..Nr. 79 ad Herrschaft
Iablaniz, im Rcassumierungswege neuerlich
auf den

3. O k t o b e r 1 8 3 4 ,
vormittags voll 9 biö 12 Uhr, in der
Oerichtslanzlel mit dem früheren Anhange
angeordnet, und den unbekannt wo be«
ftndllchen Tabulargläublgnn Unna und
Katharina Stemberger, Andreas, Mar ia
und Michael Rujc von Verbica, resp.
deren unbekannten Rechtsnachfolgern, wird
Herr Lorenz Ietvvsel von Felstriz zum
Euralor üä uctum mit der Weisung
bestellt, dass er das Interesse seiner Cu»
randen nach den: besten Wissen und Gewissen
zu vertreten habe.

K. l. Bezitlögerichl Illyr.'Feistriz, am
13. August 1884.
(2641—1) Nr. 4494.

Erinnerung
an den Gregor K o ö e v a r , resp. drssen

ebenfalls unbekannte RechlSnachfulger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Uaas

wird dem Gregor »oöeoar von Alten»
markt, resp. dessen ebenfalls unbekannten
Rechtsnachfolgern, hicmlt erinnert:

Es habe mioer dieselben bel diesem
Gerichte Margarethe Koöevar von Alten,
markt die Klage cls praes. 10. Juni 1884,
Z. 4494, auf Anerkennung deS Eigen»
lyumeS auf die an Gregor Koöeoar von
Allenmarlt vergewährte Realität Urbar-
Nr. 164, Rectf.-Nr. 97 üä Grundbuch
Sladtgilt Laas, nun Einlage Nr. 21 der
Eatastralgemeinde Ultenmartt, überreicht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver.
Handlung die Tagsahung auf dc» '

16. O k t o b e r 1 8 8 4 , !
vormittags 9 Uhr, hicrgerlchts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Andreas
Znidarsiö von Altenmarlt als Euralor
kä a o w N bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
^ur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, wldrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord.
nung verhandelt werden wird, und die Ge«
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Eurator
an die Hand zu geben, sich die aus elnn
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumcssen haben werden.

K. l. Bezirksgericht LaaS, am I l t e n
Juni 1884. '

(3262—3) Nr. 5023. !

Bekanntmachung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte üi l tai

wird bekannt gemacht:
Es sei dem mit Beschluss des löbl.

l. k. Landesgerichtes Laibach vom 26sten
J u l i 1834, Z. 4666, wegen Wahnsinnes
unter Curatel gestellten Matthäus Zupan
von Tirna der Grundbesitzer Andreas
Albert von Tirna zum Curator bestellt
worden.

K. t. Bezirksgericht Littai, am 4ten
August 1684.

(3104—3) Nr. 6742.

Executive
' Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Amalla
Hren von Klagenfurt durch Dr. Johann
Sledl im Reassumierungsweae die execu«
tioe Versteigerung der der Maria Redek
von St. Pcter gehörigen, gerichtlich auf
1700 fl. geschätzten Weingärten im Stadt-
berge 8ud Aerg.Nr. 169. 170 und 171
aä Grundbuch der Herrschaft Wördl be»
williget und hiezu eine Feilbietungs-Tag»
jatzung. und zwar auf den

10. S e p t e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, bei diesem
Gcrichte mit dem Anhange angeordnet
niorden, dafs die Pfandrealität bei dieser
Feilbielung auch unter dem Schätzungs'
wert bintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisss, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitations'Commission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichllichen Registratur eingesehen
werben.

K. k. städt..deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 14. Jul i 1884.

(2981-2) Nr"37477

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Matthäus

P u z e l j von Soderschiz.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Reifniz

wird dem Matthäus Puzelj von Eodeischiz,
derzeit unbekannten Aufenthaltsortes, hie«
mlt erinnert:

E« habe wider ihn bei diesem Gerichte
Valentin Pujelj von Vulowlz Nr. 24
uudpras». 30. Juni 1884. Z. 3747, die
Klage wegen 24 f l . s. N. eingebracht, wo«
rüber die Tagsatzung zum Vagatellverfahren
auf den

8. O k t o b e r 1 8 8 4 .
vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagte,,
diesem Gerichte unbekannt und desselbr
Vielleicht aus den l. l. <trbla„dm ab»v^''o
ist, so h°t man zu ^ " " ^ ^ 0 7 ^ , ,

j auf dessen Gefahr und 5 o f " .

Pujelj von Vrückel als Eurator «cä «.eww
bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und die»
sem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, wiorlgens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eura-
tor nach den Bestimmungen der Gt.ichts-
ordnung verhandelt werden wird, und der
Geklagte, welchem es übrigens freisteht,
seine Nechtsbehelfe auch dem benannten
Eurator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Reifnlz, am 2ten
Jul i 1864.

(2979—3) Nr. 3068.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Luca«
<öega'schen Pupillen Simon und Ma»

rta und Luca Oega'schrn Kinder.
Von dem k. l. VezirkSaerlchtt Neifnlz

wird den unbekannt wo befindlichen ttucaS '
Oega'fcheu Pupillen Simon und Mar ia
und öuca Oega'schm Kindern hlemlt erin-
nert :

Es habe wider dieselben bei diesem Ge«
richte Franz Krajc von <Aegova«Vas Nr. 10
Lud prken. 2 1 . M a i 1884, Z. 3068,
die Klage auf Verjährt, und Erloschen,
crllärung der zu Gunsten der Genannten
auf Urb.Nr. 1399 ad Herrschaft Reifniz
sichergestellten Ansprüche per 55 f l . 17 kr.
und k per 50 ft. angestrengt, und wurde
hierüber die summarische Verhandlung«.
Tagslltzung auf den

8. O k t o b e r 1 8 8 4 .
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit den
Folgen des Ausbleibens angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Johann Gregorii von Retje als Eurator
aä 2et,um bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit felbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte elnleitrn können,
widrigen« dlefe Rechtssache mit dem °«f-
gestellten Eurator n°H de.' f c s t i m m . . " ^ .
der Gcrichlsordn,n,» vcrhm.d '< w ^ e , , ^

die Geklagte", welch.« c- ^
steht. <h" " e c h " b r h ^ a . . ^ ^
ten <iura or an d.c ^ ^ ^ «Mehenden

" ' . " ü " H beizumessen haben werden.
^ V t . Bezirksgericht Reisnlz, am Men

iMai 1884.
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(3379-1) st. 7330.

kr i e. lcr. okr^ni Loclniii v Uetlilci
»s 6̂ ös2 toido ^rt iuH?Iuta i2 Vrauo-
vi i 3t, 4 proti ^lartinu XiaZovcu oci tam
3t. 10 22,ra<ii 37 ^16. 8. pr. »krgMuk
r^pr^va na clan

22. o lctobr» 1884
oäloöila, in 86 ̂ 's prspi» toibo V8lsä N6-
2N»N6ß» divaliäöll toisuc». na n^yßovo
u6Vkrno8t in troäice lcot oälcrduikoru
p08tavli«uemu ß. I^eopoläu (?tlNF6lnu
12 UeUiks uroiiil.

I'oisnee n»,̂  86 omeu^eui 6an 32m
tu 0ßl«,8i ali poodlaöösne», n»2naui »Ii
ptl N̂ 6F0V3. P18M2 0 pr^veln i«.8U 08krd-
nilcu uroöi.

0. lcr. okr»M 8oäi3öe v läetliki,
äuö 3 l . avßUIw 1884.

(3378—1) Zt. 6712.

kr i o. lcr. okrHM 3oäuĵ 'i v Illstlilci
»s ^y t62 toibo ^an62» (^olodit«. 12
Vlcvpis V»äi 3t. 13 proti >lllr^i 2uF6l
oä tllm ^»llopu »s»lc îtu i2 Xoüern^,
^llll-i^i Lturm ro^. ̂ lc^'iö, UrZi liöniß
rH ^oulcs in I fs i i , ^n i , Lari, Ils2i
in Hiltarini ^uzsi in Vavpis V»8i «lcr^-

31. olctabra 1884
äopoluäns od 8. uri prsä tsm 80äis-
iem oäloöil», in 36 ̂ 6 prspi» toids vglsä
u6/n«lU6ß». div^Iiät», toisuc» Nil I^o^ovo
uov»rn03t in troök« lcot oglcrbuikom
pO8tllv^6U6inu 8. l'riHtzrilcu Lapotnilcu
i« ütstlilcs uroöil.

I'oisuec u»^ 86 omeHsni ällu 321»
tu Oßlasi ali poodlaäösucs, o2uaui ali
p» n^s^ovll pi3ma v pr^V6lu öa3u 03llrd-
nilcu uroöi.

lü. lcr. olcr^'uo »oäizio v XleUilli,
äu6 16. ^ u M 1884.

(3137—1) Zt. 1253.

df» prosn^o e.lcr. ä^vlcllrske^tl urllli»
v I^eUik'l 86 j6 äovo^eu», elcgeicutivnH
rsiieitaei^ u» 596 M . 86 lcr. csnjsuiu
26lnl̂ izö Martin» ^032^2, i2 Lo^Hs
Va.8i, lcupl^suin oä Lt>,r6 I,oßai' ocl tam
P0ä 6ll8tr. st 27 ä^vti^l8ll6 8l6U^6 L0-

^»u^ V»8 in wv. st. 96 ßraMins Loteslcs

na ä»u 1. o k t o d r » 1684
od 10. uri äopoluöus pri te '̂ 80c!u î
2 äo6ütllom oäreclila, 6«. 86 bHo 26M-
îäöa pri te^ 6r»idi wäi poä cenilom

proällia.
Vr2ib6ni p o ^ i , ßluntui 6lc3tr2>Ict

in eenüni 22pi8uilc 80 tu v odöni pre-
8l6Ä r»2p0i026Ni.

0. lcr. olcr^uo 8aäiäö6 v IH^Uilci,
6u6 20. '̂unî H 1884.

(3366—3) Zt. 7133.

0. lir. M68t. äol6ß. okr^uo 80<liä66
v liuäollovem 6^6 na 2UkH6:

tf» prugN ô ßlllVllyß» 2k8t0PN, bHNll6
,81a.vî 6" v ̂ ud l ^u i (po dr. >i03cd^tu)
6ovo1̂ û 6 86 i2Vl-ziIuk 6r«.idH ^026l«^
lioö6V»^6V68ll V Lr620V6lN, Loäuo u».
1272 ßlä. cen^usssH 26ml^iäia relctk.
st. 65 aci ,D.-Ii.-0.'(!<)mm6u6» Nu-
äo1k8V6rt", I6i6i6ß» v Lr62ovici.

X» to äoloöu^s^o 36 tr^6 ärHib6ui
äuevi, prvi uk äau

30. 3 6 v t 6 l n d l » ,
ärußi NH ä»n

30. o lc todr^
iu tr6^i n«l 6au

3. ä6C6mdr». 1834»
V3»1:illlkt oä 9. äo 12. ur6 äopoiu-
äuö, pri t6iu 80<ii3öi 8 vrint^vlcom, 6»
86 doci6 to 2sm îäö6 pri prvem in
ärußem rolcu 16 2a »Ii ö62 conitvsno
vroäno8t, pri tr6t^6m rolcu p«c wäi
pocl ta vrsäi!08t1a oällalo.

vraideiij pos^ i , V8i6(i lc«lt6rik 6̂
p086dno vsatc ponuliuilc äolöau pr6ä
pouuäbo 10proc. varZöillL v rolcs ärai-
d6nsßa lcomisarja poloilti, ceuitveui
2Lpl3nilc in l6nch6lcuMiii î pigelc l6is
v r6ßi8trllturi n«. ogwä.

C. lcr. me»t. ä6l6ß. okr^'na 8o6ni^
v NuäolkovsN äuö 24. ̂ u M 1884.

(3332—1) Nr. 3711.

Bekanntmachung.
Dem Lorenz Slala'schen Verlasse von

Weinberg Nr. 3, unbekannten Aufent-
haltes, rücksichtlich dessen unbelannteu
Rechtsnachfolgern, wurde über die Klage
ä6 pi-263. 27. Juni 1883, Z . 3711. des
Josef Simoniö (durch Dr. Skedl) wegen
19V fl . ö. W. Herr Peter Perse von
Tschernembl als (Kurator 2.6 actuin be-
stellt und diesem der Klagsbescheid, wo-
mit zum summarischen Verfahren die
Tagsatzung auf den

8. N o v e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts augeord«
net wurde. — zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
28. Juni 1884.

(3229—1) Nr. 36847

Bekanntmachung.
Dem Johann Lalner von Obnch,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichllich
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage ä6 pr»63. 26. Juni
1884, Z. 3684, des Georg Lakner von
Oberch Nr. 21 wegen 108 fl. ö. W.
Herr Peter Perse von Tschernemlil als
Curator aä »ctum bestellt und diesem
der Klagsbescheid, womit zum summari-
schen Verfahren die Tagsatzung auf den

6. November 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, — zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
27. Juni 1884.

(3458—1) Nr. 4544.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen des Mart in Stefe von
Tenetise wild die exec. Versteigerung der
dem Georg Oman von Tenelise gehö»
rigen, gerichtlich auf 750 f l . geschätzten,
im Grundbuche der Eatastralgemeinde
Tenetiöe sub Einlage Nr. ?? vorkom-
menden Realität bewilliget und wurden
hiezu drei Feilbietungs - Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

3. Ok tobe r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

5. Dezember 1 6 6 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
iu der Gerichtstanzlei angeordnet. —
Vadium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
16. Ju l i 1884.

(3303—1) Nr. 4010.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Wippach »lrd
belamit gemacht:

Es sei über Ansuchen des Hrn. Anton
Pltsncr in Schwarzenberg die executive
PerstciMung der dem Anton UrSlö von
Erzeli Nr. 21 gehörigen, gerichtlich auf
1790 fl. geschätzten, im Vrunobuche »Ä
Herrschaft Wippach ww. 25, p»8- 264
und 267 vürlommenden Realität bewilligt
und hiezu drei Feilblelungs.Tagsatzung««,
und zwar die erste auf den

1 1 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

1 1 . November
und die dritte auf den

12. Dezember 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 blS 12 Uhr,
ln dlcser Gerichtslanzlel mit dem An»
hange angeordnet worden, dass die Pfand»
realität bei der ersten und zweiten Feil»
bletung nur um oder über dem Echätz«
werte, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Llcitlltionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationöcommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungöprototoll und der
Olundbuchsellract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezlrlsgericht Wlppach, am
9. «ugust ls84.

(3331—1) Nr. 3511.

Bekanntmachung.
Dem Georg Staudaher von Vorn«

schloss Nr. 74, unbekannten Aufenthaltes,
lücksichtlich dessen unbekannten Rechts«
Nachfolgern, wurde über die Klage 66
pra68. 19. Juni 1684, Z. 3511, des
Josef Bizal von Vornschloss wegen Er-
sitzunq und Gestattung der Gewährum-
schreivung Herr Ptter Perse von Tscher-
nembl als Curator aä kctum bestellt und
diesem der Klagsbelcheid, womit zum
summarischen Verfahren die Tagsatzung
auf den

6. N o v e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
20. Juni 1884.

(3495—1) Nr?3349.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Firma Josef

Lorenzi von Laibach (durch Dr . S^jovic)
die executive Versteigerung der dem An«
dreas Hibert von Hirovse gehörigen, ge-
richtlich auf 3085 ft., 150 f l . m,o 10 fl.
geschätzten, im Grundbuche der Catastral-
gemeinde Iirovse Einlage Nr. 44, 45
und 46 vorkommenden Realitäten bewil-
liget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

29. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

29. Ok tobe r
und die dritte auf den

29. November 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Egg mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrec>litäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden.

Die Licitaiionsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie die Schätzungsprotololle
und die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Aezitlsgericht Egg, am 16ten
August 1884.

(3496—1) Nr. 3449.

Reassumierung ezec.
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Vezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sn über Ansuchen des Johann
Grabnar von St . Oswald die executive
Versteigerung der der Franzisla So«
potnil von Podzid gehörigen, gerichtlich
auf 2290 st. geschätzten, im Grundbuche
Beneficiuni.Eilt St. Leonarbi zu «rain-
burg Urb.-Nr. 12. Svitalsgilt Stein zu
Mannsburg Urb.-Nr. 05 und Münken-
dorf Urb.-Nr. 220 vorkommenden Rea-
litäten reassumiert und hiezu drei Feil-
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

24. Sep tember ,
die zweite auf den

25. Ok tober
und die dritte auf den

24. November 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Egg mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitatiunsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommisfion zu er-
legen hat. sowie das Schätzungsprotololl
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtllchen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am I0ten
August 1884. ""'

(3516—1) Nr. 4760.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef und
der Anna Laurin von Biühl in Laibach
(durch Dr. Suftpan) die exec. Versteigerung
der der Gertraud Vurja in Stein (Gra-
ben) gehörigen, gerichtlich auf 2400 fl.
geschätzten Realitäten, und zwar der im
Grundbuche des Stadtdominiums Stein
8ud Urb.'Nr. 138 vorkommenden, zu
Stein am Graben »ub Consc. Nr. 6 g"
legenen Hausrealität mid des im Grund-
buche der Pfarrkirchengilt Stein «ub
Rectf.-Nr. 32 vorkommenden Gartens
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

3. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

4. Ok tobe r
und die dritte auf den

5. November 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerte,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder üicitant vor gemach'
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Den unbekannt wo befindlichen Tabu-
largläubigern Urban öerni und Helena
Powinik von Stein und für den unbe-
kannt wo befindlichen Johann Sturm
von Stein wirb Herr Jakob Eppich zum
Curator aä a,ot,um bestellt und demsel-
ben unter einem die Realfeilbietungs-
bescheide zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Stein, am 21sten
Ju l i 1884. ^

(3471—1) Nr. 2731."

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Sittich wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz

procuratur für Krain die Einleitung der
Amortisierung rücksichtlich der auf der
Realität Urb.-Nr. 150 »ä Sittich Teme-
nizamt, nun Eml.-Nr. 49 der Catastral"
aemeinde Podborst, im Gmnde des
Uebergabsvertrages vom 20. Ma i 1631
seit 26. August 1832 haftenden Forde-
rungen, als:

a) des in Nr. 2 des gedachten Ueber-
gabsvertrages ausgesprochenen Natural-
ausgedinges, der lebenslangen Versos
llung und des Uebergabsjchillinges p^
100 fl. zu Gunsten des Andreas Grbec
(Koöar), Hübler von Hkoflje;

b) der väterlichen Erbschaft von ^
Kronen oder 10 fl. E . M . zu Gunsten des
Franz Gerbetz, gewesenen Beamten beiw
l. l. Kreisgerichte in Marburg;

ch der mütterlichen Erb-
schaft per 57 fl. 48 l l .
und der mütterlichen Abfer-
tigung per . . . . . 442 „ 1^5.

zusammen . 500 f l . - ^ ^ '
sammt 5proc. Zinsen seit 26. Ma i U ^
zu Gunsten der Maria Gerbetz und

6) ebenso der mütter» .
lichen Erbschaft per . . 57 fl. 46 tt>
und der mütterlichen Abfer-
tigung per . . . . . 442 „ 12^ .

zusammen , 500 fl. ̂ - l l '
sammt 5proc. Zinsen seit 26. Ma i 1 ^
zu Gunstc» der Katharina Gerbetz. — be'
willigt worden.

Dessen werden alle jene erinnert, dtt
auf diese Hypothekarforderungen " ' ! "
sprüche zu erhaben vermeinen, damit 1"
dieselben Hiergerichts bis

1. Sep tember 1 8 3 5
anmelden, widrigen« die Amort'sano
dieser Einverleibungen und zugleich deie»
Löschung über Ansuchen der k. k. Fma'««
procuratur für Krain bewilligt weroe"
würde. , ,„

K. k. Bezirksgeticht Sitt ich, " "
21. Ju l i 1884.
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(3460—1) Nr. 4944

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen der Maria Slot ver-
ehelichten Hafner von Flödnil wird die
tfrcuioe Versteigerung der dem Anton
Tlol von Flödnil grhvligen, gerichtlich
auf 431 fi. geschätzten Realität Einlage
Nr. 44 der Catastralgemcinde Flödnit
bewilligt, und werdeu hiezu drel Feil-
bletungSlagsatzungcn, und zwar dle erste
auf den

7. Ok tobe r ,
die zweite auf den

7. November
und die dritte auf den

9. Dezember 1 8 8 4 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr, in der Ge.
richtslanzlei angeordnet. Vadium 10Proc.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
4. August 1884.

(3459-1) Nr. 4723

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Urber Ansuchen des l. l. Gleueramtes
Krainburg in Vertretung des hohen Nerars
Wird die ercculioe Versteigerung der der
Helena Pusaoc von Nuva HauS-Nr. 27
gehörigen. gerichtlich auf 300 fi. gc-
schätzten, im Grundbuche Freisassen 8ud
Rectf »Nr. 202 oorlommenden Ackerrealität
bewilligt, und werden hiezu drei sseilble-
lungs. Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

6. Ok tobe r ,
die zweite auf den

6. November
und die dritte auf den

6. Dezember 18 84,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr, in der Oe.
richtslanzlei angeordnet. Vadlum 10 Proc.

K. k. Bezirksgericht Krainburg. am
25. Jul i 1884.

(3240-1) Nr. 3528.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Herrn Philipp
Vertovc von St. Veit (durch Herrn Dr.
Deu) wird die mit Bescheid vom 20sten
Mai 1884, Z. 2601, auf den 19. Jul i
19. August und 19. September 1884 an-
geordnete exec. Feilbietung der dem Josef
Trost von Orechouza Nr. 18 gehörigen
Realitäten acl Herrschaft Wippach tom.X,
Mß. 8 aä Neukoffel, tom 1. p ^ . 181,
und uü Pfarrlirchengilt Wipvach tON. 1,
paß. 33, auf den

1 1 . November ,
1 1 . Dezember 1884 und
13. J ä n n e r 1 8 8 5 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergerichts
Mlt dem früheren Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
14. Jul i 1884.

(3461—1) Nr. 4807.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Lorenz Dne von
Dberfernig wird die executive Versteigerung
der dem Josef DeZman von Oberfcrnil
»thörigen, gerichtlich auf 4720 fi. ge.
schätzten, «üb Urb..Nr. 61, Elnl..Nr. 837,
üü Gut Thurn unter Reuburg vorkom-
menden Realität bewilligt, und werden
hiezu drel FellbletungS-Tagsatzungen, und
ilvar die erste auf den
., 8. Oktober ,
"e zweite auf den

8. November
und die dritte auf den
<. 10. Dezember 1884 ,
Ildesmal von 10 bis 12 Uhr, in der
i "uhtslanzlel angeordnet. — Vadium
^" Procent.
vQ A l- Bezirksgericht Kralnburg, am
^ H l l i 1884.

(3464^1) Nr. 4487.

. . Reajsumierung
" w e r erec. Feilbietung.

h'elnit ? / ^ "ezi^ksgerichte Laas wird
E z ^ n n t gegeben:

^ebali I " "ber Ansuchen des Jakob
" " l von Babenfeld. llessionär de«

Matthäus Tomc von Altenmarkt, die
Reassunnerung der mit dem Bescheide
vom 2. Mai 1682, Z. 3657, auf den
31. Mai 1882 angeordnet gewesenen,
sohin aber sistierten dritten exec. Feilbie«
tuna der dem Johann Troha von Ba-
benfeld N''. 38 grhöiigen. gerichtlich auf
1265 f l . bewerteten Realität Urb.-Nr. 33
9,6 Neubabenfeld. nun Grundbuchseinlage
Nr. 87 der Catastralgeumnoe Babenfeld,
bewilliget und zu deren Vornahme die
Tagsatzung auf den

24. September 1884,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am Uten
Juni 1884.
'(3236—1) Nr. 3852.

Executive
Rcalitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Stefan
Role von Wippach (durch Dr. Ed. Deu)
die exec. Versteigerung der dem Mathias
Kete von Wippach Nr. 184 gehörigen,
gerichtlich auf 910 fl. geschätzten Realität
kä Catastralkemeinde Wippach Einlage
Nr. 448, 449 und 450 bewilliget und
hiezu drei Feilbietuugs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

7. O k t o b e r ,
die zweite auf den

7. November
und die dritte auf den

6. Dezember 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feilbie.
tung nur um oder über dem Schätzwerte,
bei der dritten aber auch unter demselben
hiutangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schähungsprotololl
und der Grundbuchsextract können in der
dleSgcrichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
2. August 1864.

(3465-1) Nr. 4831.

Erinnerung
an Anton Mosch et, resp. dessen unbe.

kannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Wurf-

feld wird dem Anton Moschek, respective
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Ursula Lisec von Prcska die
Klage M o . Ersitzung der Realität Verg.
Nr. 47, tom. V I I I all Nubenstein, ein-
gebracht, worüber die Tagsatzung zur
ordentlichen, mündlichen Verhandlung
auf den

26. Sep tember 1 6 6 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Anton Kovaö von Auen als Cu»
rator aä »otum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein»
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf«
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und die Geklagten, welchen es übrigens
frei steht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. t. Bezirksgericht Guikfeld, am
27. Juni 1664.

(3125—1) Nr. 5545.

Bekanntmachung.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Mött.

lina wurde über die Klage des Georg
Bazuk von Bojakovo Nr. 30 wider Ma-
ria Bajuk vvn dort, resp. ihre mibkkann«
ten Rechtsachfolger, wegen Verjährung
der Forderung per 347 fl. 45 kr. f. U.
die Tagsatzung zum summarischen Ver-
fahren auf den

25. September 1884

angeordnet und die Klagsabschrift wegen
unbekannten Aufenthaltes des Geklagten
dem auf seine Gefahr und Kosten be-
stellten Curator Herrn Friedrich Sapot-
nil von Mottling behändigt.

Der Geklagte hat am bezeichneten
Tage selbst zu erscheinen oder einen Be«-
vollmächtigten namhaft zu machen oder
die Behelfe dem aufgestellten Curator
rechtzeitig mitzutheilen.

K. k. Beziilsgericht Mottling, am
14. Juni 1884.

(3474—1) Nr. 3548.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Mina
Bogataj von Lipica die executive Ver-
steigerung der der Iosefa Pintar von
Alllack gehörigen, gerichtlich auf 2720 fi.
aefchätzten Realität Einl . -Nr. 65 der
Calastralgemeinde Alllack bewilliget und
hiezu drei Feilbielungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2li . Sep tember ,
die zweite auf den

28. Oktober
und die dritte auf den

28. November 1864 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, hier-
gerichts mit drin Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzwerte, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegcben
werden wird.

Die Licitationilbedingnisse, wornach
insbesondere jeder üicitant vor gemach-
tem Anbote ein I0proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er«
legen hat, sowie das Schähungsprotokoll
und der Grunbbuchsextract können in der
oiesgcrichllichen Registratur eingesehen
Werden.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 8ten
August 1884.

(3231—1) Nr. 3384.

Executive
giealitätenversteigerung.
Vom l. l. Oezirlsgerlchle Wippach wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Caroline

Mayer von Wippach (durch Dr. <td. Deu)
die exelulioe Versteigerung der dem Franz
Kodela von Gudanje Nr. 26 peto. 52 ft.
78 lr. gehörigen, gerichtlich auf 1l85 fi.
95 kr. geschützten Reallläl uä Herrschaft
Wlppach tom. t>. päß. 19 und 25. aä
Pfarrlirchengilt Wlppach wm. 3, paß. 183.
und aä Premcrslein wm. 2, paß. 101
bewilligt und hiezu drel Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

1. Ok tobe r ,
die zweite auf den

3 1 . O k t o b e r
und die dritte auf den

2. Dezember 1884 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dlefer Gevichtblanzlel mit dein Anhunge
angeordnet worden, dass die Pfandrealitlil
bei der ersten und zweiten Fcilbletung nur
um oder über den Schätzwert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licltalionsbedil'gnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcitaat von gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hände»
der Llcltalionscommission zu erlegen ha«,
sowie das Schühungsvrototoll und der
Grundbuchs'ilrllct lonnen in der dieS-
gerlchtlichcn Registralur ewgrfth"' " " ^ '

K. k. VezlrkSgericht Wippach, <"' ^
«ugust 1884.

(3475—1) Nr. 3658.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Josef Ve-
nedig und Franz Erzen (durch Doctor
Stempihar in Krainburg) die exec. Ver«
steigerung der der Agnes Verbunc von
llepulje gehörigen, gerichtlich auf 3050 fl.
gkschätzleu Realität Einlage Nr. 40 der
Catastralgemeinde Kriziia-Gora bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

30. Sep tember ,
die zweite auf den

3 1 . Oktober
und die dritte auf den

2. Dezember 1684 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
bei diefem Gerichte mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanorealitä«
ten bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitatlons-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc.Vadium zu Handen der
Licitations-Commissiotl zu erlegen hat,
sowie die SchätzungKprotololle und die
Vrundbuchsextracte können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehenwerden.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 13ten
August 1884.

"(3350^1) Nr. 4203.

Erinnerung
an Josef. Micbael und Viaria Rebec
fen., Anton, Mathias, Johann, Marga-
retha und Maria Rebec jun., respective

deren unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Adels-

berg wird den Josef, Michael und Ma<
ria Rebec sen., Anton, Mathias, Johann,
Margaretha und Maria Rebec jun., resp.
drren unbekannten Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Valentin Smerdu von Marein
Nr. 14 (durch Herrn Dr. Deu) die Klage
6s pr»08. 10. Zum 1884. Z. 4203, auf
Verjährt- und Erloschenerklärung der
für dieselben auf der Realität Urb.'Nr. l i
kä Prem, Auszug-Nr. 1372. haftenden
Forderungen, und zwar:

») der der Josef, Michael und Ma-
ria Rebec aus dem Vcscheide vom 20sten
September 1381. k per 21 st. 4 ZV, kr.
L. M. ;

b) der der Anton, Mathias, Johann,
Maria und Margaretha Rebec aus dem
Schuldscheine vom 28. Dezember 1836,
ü per 19 fl. '/4 kr. C. M . ;

0) der der Unton, Mathias, Ioh«ntt
und Josef Rebec aus dem Heiralsver-
trage vom 25. Jänner 1883, k per
150 fl. C. M., und der Maria R«bec
jun. per 250 fl. nebst Lebensunterhalt,
worüber die Tagsakung zur summarischen
Verhandlung auf oen

24. Oktober 1884,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend

l sind, fo hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Johann Pitamic, Ndvocat in
Udelsberg, als Curator aä acwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständizet, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anoern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machrn, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schrille einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den VestimmuAN
der Gerichtsordnung v e r h a l l w . A n
wird, und die ^ c l l ^ N H ^ u c h dl.n
gen« freisteht ' h " « ^ A > « d 5«
b e ' " " " " " A " u- einer Verabfäumung
HenV/ '3o?g"« . selbst wzumessen

/ b " 3 ' "Arksgericht Udelsberg. am
112. Juni 1684.



Laibacher Zeitung Nr. 199 ?«5? 29. Anllust 1884.

Ein Clavier
put erhalton, wird verlca,"va.ft. Wo ? sagt
Müllers Annoncen-Bureau. (3521) 3-1

Spccialatit

Dr. Hirsch
hellt geheime Krankhelton (eber
Wrt (aucp toetaltetc), inflhcfonK'rc Harn-
rShrenfläaae, Pollutionen, Man-
neaaohw&ohe, ayphllltiacha Oc-
aohwüreuHautauaaohl ige, Fluaa
bei Frauen, obne 4'cruf«ftörunfl to?
Patienten nad) neaeater, wiaaen-
aohaftlloher Method« unter Ga-
rantie in kürzeater Zelt gründ-

l ich (Hecvet;. Orbinot\on :

löien, Iflarialulfetitcajji! 12, 3
tägli* Bcit 9 bie 6 U&r, ©enn» unb freier« §>
tajje von 9 biQ 4 ll&r. ^cnctac itiatji^ ~
Behandlung; anoh brloflloh, and „
werden die Medloamente besorgt. ^

(3355—1) Nr. 443 l,

Bekanntmachung.
Dem Josef Kump von Winkel Nr. 58

unbekannten Aufenthaltes, rücksichllich des-
sen unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde
über die Klage ä« praes.ZI. Ju l i 1884.
Z. 4431. des Jakob «Vabar von Ascheliz.
Vezirl Rudolfswert, wegen Ersitzung Herr
Prler Perfche von Tschernembl als Eurator
»6 kctum bestellt und diesem der Klags»
beschcld, womit zum mündlichen Verfahren
die Tagsatzung auf den

8. N o v e m b e r 1 8 8 4 .
vormittags 9 Uhr, hiergcrichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
l . August 1884.

(3430—2) Nr. 5685.

Relicitation.
Ueber Ansuchen des Franz Gorsak

von Langenarch ist die Relicitation der
von Jakob Slajner von Rozanc um den ^
Meistbot per 73 st. erstandenen, der Maria
Blatnik von Roianc gehörig gewesenen
Realität Extr.«Nr. 596 der Calastral-
gemeinde Butta bewilliget und hiezu eine
Feilbielungs«Tagsatzung auf den

20. S e p t e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealität bei dieser Feil-
bietung auch unter dem Schätzwerte hin-
tangegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
24. Ju l i 1884.

(3393—2) St. 4096.

Oglas.
C. kr. okrajoa sodnija v Litiji daje

Antonu Kastelicu iz Razbur, oziroma
neznanim dedičem in pravnim nasled-
nlkom, vsi ueznanega bivališča, na
znanje:

Vložila je proti njim pri tej sod-
niji Ursula Ostank iz Vinji Vrha pod
praes. 21. junija 1884, številka 4096,
tožbo zaradi pripoznanja lastninske
pravice do posestva vložek št. 59
davčne občine Ježen Vrh, na katero
tožbo se je določil za skrajšano raz-
pravo narok v dan

9. septembra 1 884
ob 9. uri dopoludnč pri tej sodniji z
doatavkom § 18 skrajšauega postopka.

Ker ni znauo, kje zatoženci bivajo,
postavlja se jim na njih nevarnost in
troške gosp. Luka Svetec, c. kr. notar
v Litiji, kuratorjem v tej stvari.

Naznaiija se to zatožencem v svrbo,
da pridejo o pravem času sarni ali si pa
preskibč drugega zagovornika in ga
naznanijo tej sodniji, da v obče storč
vse redno in piipravijo, kar potrebujejo
za svoj zagovor, inače bi se ta pravna
stvar obravnavala s postavljenim ku-
ratorjem in bi si naj zatoženci, ki
svoje dokaze izročd, ako hočejo tudi
imeuovanemu kuratorju, pripisali sami
sebi uasledke, nastale iz kakega za-
kasnjenja. .

C.kr. okrajna sodüija v Litiji dne
20. julija 1884. i

V ^M^^D Mlässlilli lles Leiertages Maria Oeslurt ^ X
MU ^ , , ^ ^ 1 ' n,ss, verkehren die lchtc» diesjährigen ' »

9 . ^ ^ M VergnügungHüge 3
^) rnit außerorderttlich ermäßigten Ia^^preisen F^

v lion Lailllllh Ullch Wien, dann nach Fiumc, Tricst H
5 l und Venedig. 2
^ Abfahrt nach Wien am s. September b. I . um 3 Uhr 7 Minuten nachmittag. H ^
D^ Abfahrt nach Trieft, Kiume oder Nenedig am 7. September d. I . um 1 Uhr ^
V 30 Minuten nachmittags. HL
M Preise der 14 Tage giltigcn Tour- und Retourbillets: HäL
2 ^ailmch-Wien: I I . L l . fi. 18: 111. Cl. ft. 1 ^ ; Laibach-Triest uder ssiume: I I . (5l. ft. !>; 2
H I I I . (5l. ft. 7; Laibach-Tritst und Venedig: I I . (5l. f l . i>1; I I I . Cl. ft. I5i,5i<). H
X Auf der Hinfahrt nach Trieft, Fiume oder Venedig laun die mit elektrischem M ^
V Lichte wunderbar beleuchtete Ädclsbergcr Grotte besucht werde». ^
^ Alles Nähere enthalten ausführlich die allerorts affichicrten Placate und die ^
M ^ in der Administration dieses Blattes gratis erhältlichen Programme. (3513) M
X G. Schröckls I . Wiener Reisebureau, Wien, i.. Kolowratring«. X

(3502-1) Nr. 5203.

Elecutive Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

hiemit kundgemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer«

amtes Stein (uom. drs hohen l. t. AerarL)
ob Nichterfüllung der Licitationsbeding»
nisse die Relicitation der dem Emanuel
Ritter von Petleani gehölig gewesenen,
von Maria Limnger lant Protokolles vom
11. M a i 1883, Z 4091, erstandenen,
ans den Betrag von 250 f l. bewerteten
Realität E<nl. Nr. 67 aä Steuergemeinde
Mötlni t bewilliget, und wird zur Vor«
nähme derselben die Tagsatzung auf den

0. S e p t e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem angeordnet werden,
dass obige Realität hiebei auch unter dem
Schätzungswerte an die Meistbietenden
hintangegeben werden wird.

K. f. Bezirksgericht Stein, am löten
J u l i 1884.

( 3 4 5 6 - 1 ) Nr. 4486.

Neassumienlllg eicc.
Nealitäten-Versteigening.

Ueber Ansuchen des Thomas «Ktefe
. von Talinc wird die Neassumierung der
tf>cutioeu Versteigerung der dem Johann
Valjivec von Mitteroellach gehörigen , ge.
richllich auf 764 fi. geschützten Realität
Reclf.«5ir. 162 üä Egg ob Krainburg be-
wil l igt, und werden hiezu drei Feilbie-
lungötagsatzungeu, und zwar die erste
auf den

1. O k t o b e r ,
die zweite auf den

3. N o v e m b e r
und die dritte auf den

Z . D e z e m v e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerichlslanzlei angeordnet. Vadium
10 Procent.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
12, Ju l i 1884.
l3457—1) Nr. 4522.

Neassunüerung erecutiver
Nealitaten-Versteigerang.

Ueber Ansuchen dcr Vormulldschafl der
mlnderj. Franz Kurall'j'chen Erben (durch
Dr. Alempichar in Krainburg) wird die
Reassumierung dlr efcclllloen Versteigerung
dcr dem Franz I m l o von Maröiöe ge-
hörigen, gerichtlich auf 964 fl. geschätzten,
im Grundbuche der Ealastralgemeinde
Mavölöe 8ud E nlage«?ir. 1 vorlonnuenden
Realität bewilligt, und werden neuellich
drei Fellbielungstagsatzungen, und zwar
die erste auf dcn

2. O k t o b e r ,
dl« zweite auf dcn

4. N o v e m b e r
»nd die drlUe auf den

4. Dezember 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei angeordnet. — Va-
dium 10 Procent.

K. l. Bezirksgericht Krainburg. am
!3. J u l i 1834

(3501—2) Nr. 5148.

Erinnerung
an Helena S t e l e unbekannten Auf-
enthaltes und deren unbekannte Rechts-

! Nachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird der Helena Stele unbekannten Auf-
enthaltes und deren unbekannten Rechts»
Nachfolgern hiem,t erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Peter Iuhant von Podborst
die Klage auf Aneikelinung der lZisitzung
der Realität Einlage Zahl 92 u.ä Steuer«
gemeinde Mlata eingebracht, worüber die
Tagsatzung zur mündlichen Verhandlung
auf den

5. S e p t e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblauden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Jakob Eppich von Stein als Curator
kä aetuin bestellt.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 17ten
J u l i 1884.

(3498—2) Nr. 6650.

Erinnerung
an Iosefa M a r f c h e r von Altlag Nr.52,

resp. deren Verlafs.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Gottfchee

wird der Iosefa Matscher von Altlag
Nr. 52, resp. deren Verlasse, hiemit er«
innert:

Es habe wider sie bei diesem Oe«
richte Andreas König von Neubacher
Nr. 7 die Klage äs prasZ. 16. M ^ i 1884,
Z. 6650, M o . 40 fi. sammt Anhang ein-
gebracht, worüber die Tagsatzung auf den

5. S e p t e m b e r 1 3 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord«
net worden ist.

Da die Geklagte diefem Gerichte un-
bekannt und dieselbe vielleicht aus den
k. k. Erblanden abwesend ist, so hat man
lu deren Vertretung und auf ihre Ge»
fahr und Kosten den Johann Erler von
Gottschee als Curator ää ket.um bestellt.

Die Geklagten werde, hi» von zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit felbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft macheu, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator uach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und die Geklagten, welchen es übri.
gens fre: steht ihre Rechlsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäutmma.
entstehenden Folgen selbst bnznmessel,
haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, am
20. August 1884.

( 3 4 7 6 - 1 ) Nr. 3693.

Reassumierung zweiter und
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht, dass die m t dem Ae<
scheide vom 29. September 1881, Z. 4759,
auf den 10. Jänner und 10. Februar
1882 angeordnete und sohin mit dem
Bescheide vom I I . Dezember 1881. Zahl
6426. sistierte zweite und dritte Feilbie-
tunqs'Tagsatzung dcr dem Johann Nih^
tersie gehörigen Realität Urb.-Nr. 2000
aä Herrschaft Lack mit dem früheren An-
hange hicrgerichts auf den

7. O k t o b e r und
7. N o v e m b e r 1 8 8 4 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
reassumiert wurde.

K. k. Bezirksgericht Lack, am I6te,l
August 1884.

l>431—2) Nr. 6632^

Bekanntmachung.
Nachbenannten Personen, beziehuug^

weise deren Rechtsnachfolgern, unbekann-
ten Aufenthaltes, wurde ein Curator be-
stellt und demselben die angeführten
Bescheide zugestellt, nnd zwar:

Herrn Dr. Johann Sledl von Nu-
dolfswert sür Andreas Kriz? von Dran-
dull der Meistbots«Ver!heilungsbescheld
vom 4. J u l i 1884, Z. 6163; dem Herrn
Anton Ogulin von Rudolfswrrt f'll
Anna Iamnik von Gesindelsdorf del
Meistbots Vertheilungsbescheid vom I4len
Juni 1884. Z. 5568. und dem Herrn
Anton Weiß von Nudolfswert für Joses
Verööak von Termosnice der Grundbuchs-
befcheid vom 16. Februar 1864. Z. I 8 w j
für Alois Kunlara von Nudolfswert
der Tabularbescheid vom 5. März 1864,
Z. 2502; für Josef Derganc von Salog
der Realfeilbietungsbescheid vom 20sten
Juni 1864. Z. 5825; für Johann Kl, '
rosin von Brußniz der ExecutionsbeMw
vom 18. J u l i 1864. Z. 6832, und sur
die Maria Cimermaulic von Dols Ml"
den Josef Buöar von He>l»ws»ice dtt
Tabularbescheide vom 22. Februar 1864,
Z. 2030.

K. k. städt.-delea.. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 19. August 1864.

( 3 4 2 9 - 2 ) Nr. 5009.

LrinnerUllg
an Mathias und Ios^f S a l m i ö . resp»
deren Erben, unbekannten Aufenthalte»'

Von dem l. k. Bezirksgerichte G u r t M
wird den Mathias und Josef Salm't,
resp. deren Erben, unbekannten AnseN^
Haltes, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diese»"
Gerichte Alasius Salmii von Lana.enarA
die Klage M o . Ersihung der RealM
Einlage Nr. 517 und 518 der S t e u ^
gemeinde Arch eingebracht, worüber "le
Tagsatzung zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung auf den

12. S e p t e m b e r 1 8 6 4 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeo^
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagt"
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe"
vielleicht ans den k, l. Erblanden "°
wesend sind, so hat man zu deren «^
tretung und auf ihre Gefahr und K""e
den Herrn Mart in Jordan von Arch <"
Curator 26 upturn bestellt. ,

Die Geklagten werden hievon zu de"
Ende verständiget, damit sie allens"""
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder u«
einen andern Sachwaller bestellen "l
diesem Gerichte namhaft machen, "v
Haupt im ordnungsmäßigen Wege e>
schreiten und die zu ihrer Vertheidig«""
erforderlichen Schritte einleiten lö>uu '
widrigens diese Rechtssache mit dew a>"
g e l l t e n Curator nach den BestinnnuM
der Gerichtsordnung verhandelt wer
und den Geklagten, welchen es "br ig"
freisteht, ihre' Rechisbchelfe auch °'
benannten Curator an die Hand zu geo '
sich die aus einer Verabjäumung "
stehenden Folgen selbst beizumessen yaor
werden. . ,. „,,l

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, «'
3. Ju l i 1684.

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v o n K l e l n m a y r 4 F « d . V a m b e , « .


